
 
 
 
 
 
 
 

 

Medienmitteilung vom 10. Juni 2020 
 
Engstlenalp-Bus erfolgreich und beliebt 
Seit zwei Jahren wird der Engstlenalp-Bus von der Bergbahnen Meiringen-Hasliberg AG in Zu-

sammenarbeit mit dem Verein Bus alpin mit Erfolg betrieben. Genutzt wird er in den Sommer-

monaten von gut 8'000 Fahrgästen. Ziel für die am Samstag beginnende dritte Saison ist die 

weitere Reduktion des Defizits. 

Die Buslinie von Meiringen – Innertkirchen zur Engstlenalp gibt es seit dem Jahr 1964. Infolge zu hohen 

Betriebsdefizits verlängerte die PostAuto AG die Konzession im Hinblick auf die Sommersaison 2018 nicht 

mehr. Als neuer Betreiber der beliebten touristischen Linie sprang die Bergbahnen Meiringen-Hasliberg AG 

(BMH) ein. Den Fahrauftrag für den neuen Engstlenalp-Bus inne hat nach wie vor die PostAuto AG. Weiterer 

regionaler Partner ist neben den BMH und Bus alpin die Grimselwelt der Kraftwerke Oberhasli AG. 

Mehr Fahrgäste, weniger Defizit 

Das neue Fahrplankonzept mit einer reduzierten Zahl an Kursen führte zu einem Rückgang der Nachfrage 

von rund 40 Prozent gegenüber den Jahren bis 2017. Im letzten Sommer haben die Partner insgesamt 8'325 
Fahrgäste transportiert, was ein Plus von 2.5% gegenüber dem Sommer 2018 bedeutete. Das Betriebsdefizit 

konnte von 38'000 (2018) auf 25'000 (2019) Franken reduziert werden. Zu verdanken ist dieses bessere 

Ergebnis auch dem Entgegenkommen der Weggenossenschaft Engstlenalp, welche eine vorteilhafte Pau-

schale für die Strassennutzung in Rechnung stellte. 

Ziel bis 2021: die rote Null 

Das Defizit gegenüber der Vor-Bus alpin Ära konnte dank der betrieblichen Anpassungen und dem letztjähri-

gen Effort bereits auf rund einen Viertel des vorherigen Betrages reduziert werden. Mittelfristig strebt die 

Bergbahnen Meiringen-Hasliberg AG einen kostendeckenden Betrieb an. Aktuell ist die Arbeitsgruppe mit 
allen beteiligten Partnern intensiv daran, Kosteneinsparungspotentiale zu eruieren und Massnahmen umzu-

setzen. Geprüft werden Lösungen mit kleineren Bussen, zusätzlichen Rufbus-Kursen und allfällig weiteren 

Fahrplananpassungen ab Sommer 2021. Hanspeter Wenger, Präsident der Bergbahnen Meiringen-Hasliberg 

AG: "Vorausgesetzt wir haben wegen dem Coronavirus nicht allzu grosse Einbussen bei der Nachfrage, bin 

ich überzeugt, dass wir mit weiteren betrieblichen Optimierungen spätestens 2021 der roten Null ein grosses 

Stück näher kommen. Wir arbeiten unter Hochdruck daran, dass auch für die Gäste weiterhin ein attraktives 

Angebot bestehen bleibt." Der Engstlenalp-Bus startet am kommenden Samstag in seine dritte Saison. 



 
 
 
 
 
 
 

 

Kurz-Info zum Verein Bus alpin 
Die Region Engstlenalp wurde im Jahr 2018 offiziell im nationalen Bus alpin-Verbund für die ÖV-
Erschliessung touristischer Ausflugsziele im Schweizer Berggebiet aufgenommen. Der Verein Bus alpin be-
steht aus den nationalen Trägerorganisationen Netzwerk Schweizer Pärke, PostAuto AG, Schweizer Alpen-
Club SAC, Schweizerische Arbeitsgemeinschaft für die Berggebiete SAB, Verband öffentlicher Verkehr VöV 
und VCS Verkehrs-Club der Schweiz sowie den Regionsmitgliedern Alp Flix GR, Bergün-Albulapass GR, 
Beverin GR, Binntal VS, Chasseral BE/NE, Engstlenalp BE, Gantrisch BE, Greina/Valle di Blenio GR/TI, 
Habkern-Lombachalp BE, Huttwil BE, Ibergeregg SZ, Jura vaudois VD, Lenk-Simmental BE, Moosalp VS, 
Pany-St. Antönien GR, Thal SO, Val-de-Charmey FR und Züri Oberland ZH. 
Die regionale Begleitgruppe des Bus alpin Engstlenalp besteht aus Vertretern der Bergbahnen Meiringen-
Hasliberg AG, Grimselwelt, Bus alpin sowie dem Betreiber des Busses, PostAuto AG. 
Bus alpin schafft zusammen mit seinen regionalen Partnern in Schweizer Bergregionen ÖV-Angebote zur 
Förderung des naturnahen Tourismus. Dadurch wird die Wertschöpfung in finanzschwachen Randregionen 
des Schweizer Berggebietes gesteigert. Die Mitgliedsregionen werden unterstützt bei Betriebsaufbau, Ver-
marktung und Finanzierung der ÖV-Angebote. 
 

 

Weitere Informationen, Ausflugsideen und Fahrplan: 
Engstlenalp-Bus: www.engstlenalp-bus.ch 

Verein Bus alpin: www.busalpin.ch / Region Engstlenalp-Bus 

 
 

Ansprechpersonen für die Medien 
Hanspeter Wenger, Präsident Bergbahnen Meiringen-Hasliberg 
Tel. 079 415 03 07; hanspeter.wenger@meiringen-hasliberg.ch 

Simon Schmid, Leiter Marketing Bergbahnen Meiringen-Hasliberg 
Tel. 033 550 50 15; simon.schmid@meiringen-hasliberg.ch 

Thomas Huber, Leiter Kommunikation Kraftwerke Oberhasli AG: 
Tel. 033 982 20 60; thomas.huber@kwo.ch 

Samuel Bernhard, Geschäftsleiter Verein Bus alpin:  
Tel. 044 430 19 31; busalpin@busalpin.ch 
 

 

Bestellen der Bilder in hoher Auflösung  
(Muster nachfolgend – weitere Motive auf Anfrage verfügbar) 
 
Bestellung bei: 
Samuel Bernhard, Geschäftsleiter Bus alpin: 
Strassburgerallee 64, 4055 Basel 
Tel. 044 430 19 31, E-Mail: busalpin@busalpin.ch 



 
 
 
 
 
 
 

 

 

Bilder 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Unterwegs mit dem Engstlenalp-Bus 
Bildnachweis: zvg 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit dem Engstlenalp-Bus erschlossen: der Horizontweg 
Bildnachweis: David Birri 
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